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Vorwort

Der 18. Deutsche Schulgeographentag in Basel bietet den beiden Abteilungen
des Geographischen Instituts der Universität Basel Anlass, verschiedene
landeskundliche Darstellungen einem breiteren Interessentenkreis vorzulegen. Einmal
sollen die Gäste des Schulgeographentages über die Basler Region unterrichtet
werden, zum anderen besteht auch innerhalb der Regio selber das Bedürfnis
nach neueren Darstellungen landeskundlicher Sachverhalte.
Ähnlich anderen geographischen Räumen, die im heimatkundlichen Verständnis
einen festen Platz haben, erfuhr die Basler Region zwar immer wieder eine
Bearbeitung von Einzelthemen, doch zusammenfassende Arbeiten über den Raum
kamen nur selten zustande. Wichtige Bestandesaufnahmen, wie der «Strukturatlas

Nordwestschweiz, Oberelsass, Südschwarzwald» (Hrsg. v. H. Annaheim
1967), fanden leider keine Fortführung. Inzwischen hat aber auch die Betrachtung

geographischer Räume einen Wandel erfahren. Man wandte sich von der
enzyklopädischen Beschreibung der Landschaften ab und konzentrierte sich auf
«Kernsachverhalte» — also solche geographischen Sachverhalte, die für den Raum
wichtige Probleme darstellen. Diesem Konzept folgen auch die vorliegenden
Beiträge. Es strebt keineswegs an, die Gesamtheit der Einzelarbeiten als «Landeskunde

der Regio Basiliensis» zu begreifen; sie werden als Beitrag zu einer solchen
umfassenden, auch wissenschaftlich vertieften Landeskunde des Basler Raumes
verstanden, die selbstverständlich noch zu schreiben sein wird.
Die Einzelbeiträge kommen, von Ausnahmen einmal abgesehen, aus den
Abteilungen Physiogeographie und Humangeographie des Geographischen Instituts
der Universität Basel. Seit der Amtsübernahme durch die beiden Ordinarien
konnten durch verschiedene geographische Forschungsprojekte wichtige
regionalgeographische Sachverhalte unter neueren methodischen Gesichtspunkten
aufgearbeitet werden. Diese fanden Eingang in die nachstehenden Beiträge, die
bewusst keinen hochwissenschaftlichen Charakter tragen, sondern sich um Klarheit

und Verständlichkeit bemühen — im Sinne einer wohlverstanden Popularisierung

geographischen Fachwissens. Die Beiträge zeigen, dass sich sowohl die
Physio- als auch die Humangeographie mit aktuellen Lebensraumfragen beschäftigt,

die nicht nur für den Wissenschaftler, sondern auch für den Bürger in der
Region von fast alltäglichem, aber in jedem Fall von existentiellem Interesse
sind. Die Artikel verfolgen in dieser Form der Zusammenfassung das Ziel, einerseits

für den geographischen Raum «Regio Basiliensis» bei Bewohnern und
Besuchern Interesse zu erwecken, andererseits dem Bürger von Basel-Stadt und
Basel-Landschaft - als letztlichem Träger der Universität Basel - einen kleinen
Ausschnitt aus der wissenschaftlichen Arbeit zu vermitteln.

Basel, Pfingsten 1982
Hartmut Leser

Ordinariat
für Physiogeographie

Werner Gallusser
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